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3535 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Bundesrates 

Gesetzesbeschluß des Nationalrates vom 7. Juli 1988 betreffend ein Bundesgesetz, 

mit dem das Gebührengesetz 1957 geändert wird und andere gebührenrechtliche 

Bestimmungen erlassen werden CGebührengesetz-Novelle 1988); 

Änderungen gegenüber dem Gesetzentwurf in 675 der Beilagen 

Der Nationalrat hat anläßlich der Beschlußfassung im Gegenstand gegenüber 

dem Gesetzentwurf in 675 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des 

Nationalrates, XVII. GP, folgende Änderungen beschlossen: 

1. Im Abschnitt I Artikel I entfallt die Z 2; die Z 3 bis 8 er­

halten die Be%eichnungen 2 bis 7. 

2. 1m Abschni t t I Artikel 1 hat die neue Z 5 zu lauten: 

·5. Im S 33 TP 19 Abs. 4 tritt arn Ende d~r Z 8 an die Stelle 

des Punktes ein Strichpunkt; fol9~nde Z 9 wird un9cfÜgt: 

'9. Kred~tvertr!ge, die nach dem behördlich oder von einem 

LandeswohnbQufonds genehmigten Finanzierunqsplan zur Finanzie­

rung ein€s nach den landesgesetzlichen Vorschriften über die 

Förde~ung des Wohnbaues und der Wohnhaussanierung geförderten 

8auvorhabens erforderlich sind, sofern die Nutzfläehe im Sinne 

des Wohnbauförderungsgesetzes 1984, BGB1. Nr. 482, 150 m2 je 

Wohnung nlcht überschreitet; GebUhrenptlicht tritt jedoch ein, 

sobald die Voraussetzungen für die Setreiung nachträglich weg­

fallen. I" 

3. Abschnitt I Artikel I1 hAt zu lauten: 

"Artikel I Z 1 und 5 treten mit 1. Jänner 1988 in Kraft. Die 

Ubrigen Bestimmungen des Artik~ls I ~ind auf alle Sachver­

halte anzuwenden, tür die die GebÜhrenschuld nach dem 31. Juli 

1988 entsteht." 
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